
Stadt Neumünster Neumünster, 2. November 2009
Der Oberbürgermeister 
Schule, Kultur und Sport 
 
 
 
 

Drucksache Nr.:  0461/2008/DS 
======================= 

 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Schul-, Kultur- und Sportaus-
schuss  

03.12.09 Ö Endg. entsch. Stelle 

 
Berichterstatter: Oberbürgermeister/Sachgebietsleiter III 

 
Verhandlungsgegenstand: Projekt "Säule der Gewalt an Frauen" des 

Autonomen Frauenhauses Neumünster 
 

A n t r a g : Der Aufstellung des Mahnmals „Säule der 
Gewalt“ am Teichufer wird zugestimmt. 
 

Finanzielle Auswirkungen: keine 
 

B e g r ü n d u n g : 
 
Das Autonome Frauenhaus Neumünster hat darum gebeten, das im Rahmen eines Projektes 
entstandene Mahnmal „Säule der Gewalt an Frauen“ in den Teichuferanlagen aufstellen zu 
dürfen.  
 
Die Ratsversammlung hat bereits in ihrer Sitzung am 19.05.2009 einem Antrag der SPD-
Rathausfraktion auf Unterstützung dieses Projektes einstimmig zugestimmt.  
 
Am 14.09.2009 fand unter Beteiligung von VertreterInnen aus Politik und Verwaltung sowie 
der Künstlerin Frau Kallenbach eine Besichtigung des vom Autonomen Frauenhaus vorge-
schlagenen Aufstellungsortes statt. 
 
Dabei wurde der Platz am Teichuferweg unter der Trauerweide von allen Beteiligten einver-
nehmlich als geeignet befunden.  
Vor der endgültigen Aufstellung des Mahnmals wird der Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
um Zustimmung gebeten. 
 
        Im Auftrage 
 
 
 
Dr. Olaf Tauras      Günter Humpe-Waßmuth 
Oberbürgermeister      Stadtrat 
 


